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YVES GCONGAR (  4-2  )
ort UnNG Antwort, Nr. Heft Julı/September 2004
Sondernheft anlässilich seIınes 100 Geburtstages
FÜR 6.9b (Bestellungen Grünewald-Verlag, aC 8 » D-55020

1e Zeitschrıi der deutschen Dominikanerprovinz „Wort und Ant'  t“ hat ihr Heft (Ju
Iı/September 2004 dem Srolsen Ordenstheologen ves Congar anläislich selnes 100 Ge-

burtstages ewıldlme 4-2 Mıt beıträgen aus verschiedenen europäischen Ländern
VOIN Herve Legrand OP (Parıs), Johannes Bunnenberg OP (Deutschland), Alessandro Cortes1ı

(Pıstoia), Juan OSC Navarro OP Spanıen wird ves Congar als „einer der bedeutend-
sten Theologen des 20 Jahrhunderts weılt ber Frankreich hinaus“ (W. Seibel, 2002 seehrt
ealle eıträge Z71e sıch das ro Leitmotiv VoNn en und erk Congars, WIEe CS Kar-
1INna Lehmann In seınen Anmerkungen, dıie der Textsammlung vorangestellt sind, formuliert
„Yves araına Congar eın Mann der Kirche“, eın Denker mıt „Srofser SensI1ıbilität für die
Geschichte und dıe Calıtats (S 99), der die Kirche „auf die bestmögliche Weilise auf das Zwe1l-
te Vatikanische Konzıl und amı ZUr Öffnung der Kirche aCch innen und ach aulsen VOT-
bereitete  C6 (S 100) SO en die biographisc angelegten U{TISsSatze Congars Leidenschaft für
die Eınheıt, seinen Beıtrag Z Okumene Herve Legrand), seınen historisch seschulten IC
auf dıe Heils-/Geschichte und seınen Dienst Volk Gottes (Cortesi SOWIE seın Verständnis
der Tradıtion (Bunnenberg) ZA 0L ema

Eın schöner, auch sehr persönlicher Fund ist der Hınwels auf den Yr1e Congars VO

September 1956 seine Multter aus der Zeıt selnes X11S In Cambrıdge, der VON Juan
OSC Navarro OP (Valencı1a) vorgeste wIrd. Es ist eın Text, der islang ANüNG auf französisch
vorlıe 2001 wurde er In seınem „Journal d’un theologien“ 6-1 VOIN Etienne oul1l-
OUX veröffentlicht Gerade l1er wırd der TIG u den „Leidensweg“ Congars freigelegt, seın

Ja auch In seinem physischen Leiden siıch ausdrückende Leiden der Kirche In der eben-
falls abgedruckten Homilie des Ordensmeisters Timothy Radclıiffe Z Tod VOIN ves Congar
bringt der Mitbruder das Leiden des X11S mıt selner „MAUIC In Verbindung, den „tief Srel-
fenden andel In der Kırche, den das Zweıte Vatiıcanum rachte  C6 (136) „Das Leiden des X11S
hat 2A00 Erneuerung dieser Gemeinschaft der Kirche eführt, für dıe Cl seın en eingesetzt
hat, ‘diese Kırche, dıe ich lı  7(((

Der knappe, aber lebevolle IC auf ves Congar wıird WKO den Hınwels auf die In
Frankreich publızıerten Tagebücher Congars und auf wenıge ausSgewa tudien ZAUDG 1nes:
logie Congars abgerundet

Margıt Eckholt

Di  deDie exte der Kurzanzeigen sınd wWenn nıcht anders angegeben den Publikationshinweisen der Verlage der
den Vorworten entnommen.
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Glaubensiebe

BUHLMA Walbert

DIE ZEIT DES
Glauben eIıne Utopie, dıe tragt
ur SchweIlz Paulusverlag, 2003 176 ISBN 32& 600:5 FÜR 17700

er segenwärtigen Glaubenskrise Setz Walbert uhlmann seıne Vıisıon en Kirche
die Gemeinschaft er Yısten als ‚Bıotop der offnung für die eıne Menschheit

Gottes Den Aufbruch In und die notwendıgen cnNrıtte ehen, dazu MaC.
dieses Buch Mut So wird die Kirche wieder eıner der besten Adressen für diejenigen, dıe
eıne NEUE Qualität für ihr en suchen.

FEDERBUSCH, Stetfan OFM Hrsg.)
FRIE  BETE FÜR GERECHTIGKEIT, FRIEDEN UND
WAHRUNG DER SCHOPFUNG
evelaer Butzon und Bercker, 2003 143 (edition COBEDE) ISBN 3[
S FUÜUR PAaS®

1eses Buch bietet eıne 1elza VOIN Meditationsimpulsen, Gebeten und SegenstextenD den Sroisen slobalen Herausforderungen WIe der Schaffung eiıner serechten Weltord-
nung, dem Dialog der ulturen und Religionen SOWIEe dem Klimaschutz DIie elf thematisch
geordneten Kapıtel lassen sich als fertig sestaltete Gebetseinheiten einsetzen und eignen sıch
geNaUSO Sut alls Fundgrube für das persönliche

OM Gert Hrsg
IST DAS KIND, DAS ICH

Lebensgeschichten ordern UNs neraus Theologie und Literatur:; Ba
alınz J1a Grunewald Verlag, 2003 148 ISBN 83-7867-2452-0 FÜR 1L S O)

en Untertitel dieses Buches deutet ereıts dass CS sıch In dieser Anthologıe NIC. L1UTr

die Aufzeichnun VOIN Lebensgeschichten promınenter Menschen handelt Stattdessen e1l-

eıne Auseinandersetzung des jeweıligen Autors mıt den schriftlichen Selbstzeugnıssen
Autobiographien, Briefen und Tagebüchern VOIN Theologen, Philosophen, ıchtern und Den-
kern, Schriftstellerinnen und Journalistinnen, indem er sS1e xistentiellen Fragen des mensch-
lıchen Daseıns zuordnet: der Ya: beispielsweise danach, wWI1e s1e muıt der ausgebliebenen oder
Ta mühsam errungenen Anerkennung 1ImM Elternhaus umgegangen sind, WIEe s1e eın en In
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totalitären ystemen uberle en und Was ihnen dazu Mut und Stärke verliehen hat, WIe S1e
amı fertig wurden, dass sS1e anderen Menschen Leid zugefügt haben und SCHUuld1 seworden
Sind. Er werden viele Erfahrungen und Einsichten dargelegt, menschAlıche Schicksale des CNel-
erns, des Suchens und den Findens, der IC und der Niederlagen Und unweigerlich ist der
lLeser ene1gt, selbst Erinnerungsarbeıt eisten und In seinem eigenen en nach tärken
und Schwächen und aäch der bestimmenden Spur suchen. Das Buch nthält eın Stück JUng-
ster Kulturgeschichte, indem zahlreiche Zeugnisse aufführt, wWIe das CcCNalien geistesge-
schichtlich bedeutsamer Frauen und Männer VON ihrer eigenen Lebensgeschichte estiimm WOTI-

den Ist. Zugleich nthält CS viele Anregungen eıner eigenen Biographiearbeıt und Ermuti-
1AaSs Hugothgungen ZU Aufarbeiten unerledigter Themen

RYSSEL: Ingrid WESTHEUSER, OfrIS

ALTER ERDEN MIT GOIT
EIN aallı Andachnhten und Geschic 7/u  Z rzanlien, orlesen Uund kreatıven
Gedachtnistralning.
Guterslioh Gutersloher V  1  eUS; 2003 IıSBN 35 /9-05520-8 FÜR 11595

1eses didaktisch klug auTibereıtete Werkbuch nthält 1M ersten Teil lıterarısche und All-
tagsgeschichten, Betrachtungen und Nachdenktexte Themen des menschlichen L@=-

bens WIe S und NMaC Mut und Lebenssinn, Humor und Traurigkeıit, Selbstfindung
und Identität, Glaube, weifel und (‚ottvertrauen, en und Morgen, erden, Krankseın
und IS auf das en aben, Erinnerung und rwartung, Betriebsamkeit und Besinnung,
dıe Erfahrung VOIN Einsamkeit und mitmensc  iche Wärme. Zu jedem Text werden Bibelstel-
len enannt und kurz charakterisıert, die In ezZu den In den lTexten enthaltenen Themen
esetzt werden können. Schlie  IC kann die Beschäftigun mıt diesen Themen auch muıt Ele-
menten eınes kreatıven Gedächtnistraimnings verbunden werden, die 1ImM zweıten Teil des Bu-
ches reichhaltig zusammengetragen S1ind. SO ist eın sehaltvolles er  uCcC entstanden, das
sowohl für die relıgıöse Bildungsarbeıt mıt Iteren Menschen als auch Z Selbstbeschäfti-
gung zahlreiche orlagen und Materialien bietet 1as Hugoth

HOFFMANN-GABEL, Barbara

BILD  BEI MIT ALTEREN
Ihemen, und oraktische Durchfuhrung. Reinharadts Gerontologische
Bd
Munchen RS Reinhardt Verlag, 2003 132 ISBN SA 0O 167180 FÜR 16.00

ese Buch bietet eın auf dıe wesentlichen Aspekte der Bildungsarbeit mıt Iteren Men-} schen konzentriertes Kompendium, In dem diejenıgen, dıe sich mıt dem Themenbereich
„Bıldung 1Im Alter“ theoretisc. und praktisch befassen, sowohl eıne Fülle VOIN Informationen
als auch zahlreiche Anhaltspunkte und orhaben für die Planung und Durchführung VOIN Bil-
dungsveranstaltungen mıt Iteren Menschen finden elC der Schwerpunkt al Beıträ-
gen Z Praxıs eıiner aktivierenden Bildungsarbeıt, die darauf edacht Ist, Bildungsprozesse
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inıtneren, In die die Beteıilı  en gestaltend und steuernd eingebunden sınd und die hre Selbst-
bıldungspotentiale aktıvieren und tärken DIie exte den nnNnalten und Zielen der Bil-
dungsarbeı für und mıt Iteren Menschen, einem auf dieses l1ente zugeschnittenen Bıl-
dungsbegrıff und den Themen und Konzepten VOINl Bildungsveranstaltungen sıind SrÖlS-
enteıls als erk- und Arbeitstexte verfasst: S1e fassen die wesentlichen Gesichtspunkte
SAaINnmMMeN und bieten Grundlagen für eıne Fortschreibung dieser Teilbereiche des Gesamtthe-
111AaSs „Bildungsarbeit mıt Iteren Menschen“ O das Einbringen eigener Erfahrungen und
Erkenntnisse. Insgesamt: e1n handlıches, informatives und für die Praxıs der Erwachsenen-
bıldung AD Bereich der Altenarbei sechr brauchbares Arbeıtsbuch, das Grundlagen und ale-
rialıen sowohl für das Eigenstudium als auch für die Bearbeıitun VOIN Bıldungsthemen 1M
eam bereit hält 1ASs Hugoth

MBÄACH, 0OSse

MIT ABRAÄAHAÄAM
Vom Abenteuer des
urzbur Fcnhter Verlag, 200 61 2 ISBN 3-429-02454-4 FÜR 12480

uch dieses Buch des bekannten Autors 0OSe Imbach pricht den Leser unmıttelbarAwe1l Sn mıt einem kurzweilıgen und ockeren Schreibsti höchst interessante und DEe-
WIC: Einsıchten und Erkenntnisse aus Theologie, Psychologie, Kultur- und Liıteraturge-
SCHICHATE vermitteln verste Diesmal seht CS Abraham, den Stammvater der uden,
Yısten und Muslime Imbach zeichnete seıne Geschichte der lebenslangen Wanderung
ter der kompromisslosen Leıtung Gottes nach und Zzı1e abel, unter Rückgriff auf Erkennt-
nısSse der Religionswissenschaft und der sychologıe und mıt zahlreıchen bezügen ZUT Lıte-
ratur, Parallelen ZUur Existenz des eutıigen Menschen 1ImM Zeitalter VOIN Mobilität und Be-
schleunıgung Abraham wıird VOT allem als eiıne SYyMDOIlISCHE ur vorgeste für das en
als Reise, für den Menschen auf der uCcC Mach einer geistıgen und spırıtuellen Heımat, für
den Zeıtgenossen, der nırgendwo eıne sarantıert endgültige Bleibe hat und sıch rotLzdem 1M
Vertrauen auf Gott CMalLeCnN und eborgen fühlen Kann!. Abraham als eıner VOIN UNNs, der unls

allerdings ereıits einıge CcNrıtte VOTaAUS ist und Uunls den Weg welsen kann.
1as Hugoth

NICKEL,

ICH BIN ÜBRIGENS
Unglaubliche Ichten
Munchen audIus Verlag, 2003 106 IıSBN 3-532-62291-2 FÜR 98  ©

In eLWAaSs verrücktes Buch iıne Junge Frau In München, WG-Bewohnerin, chaotisch, SeI1-

sıbel, tändig auf der ÜC ach el und Glaubwürdigkeıit, ZUgIe1C. rel1g1Öös auf-
seschlossen und So  au trıfft eines a  es auf ZWEe] Junge Männer, dıe VON sıch behaup-
ten, dass s1e Jesus und seın Jünger Johannes Sind. Jesus wırd für viele ihrer Alltagsgeschich-
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ten ihr Freund und Begleiter, eın Tvp, den die Junge rau ZWAaTr 9anZz Sut eiden kann und
dem sS1e Vertrauen hat, der ennoch eigentümlıch distanzier bleibt und sich QUhe Öögernd auf
Gespräche über diese oder jene Szene „damals In GCallaäa und In Jerusalem“ einlassen wiıll
Manchmal EeLWAS arg verfremdet und eingebunden In reCc {lıppıg beschriebene Alltagszenen
eıner bisweilen dus dem ol Seratenen Jungen Frau, dann wleder In vertrauten Bildern und
entsprechend der Vorstellungen, dıie [1lall sich tradıtionell VO Verhalten und Handeln Jesu
mMaC wird 1er eın Zugang seliner Gestalit und Botschaft seschaffen Originell, bısweıllen
eIWAaSs Syrenzwertig, aber insgesamt sympathısch und VOT allem slaubwürdı In der Weıse, WIe
hiıer eın Junger Mensch seın Vertrauen In Gott, seınen eZu Jesus VON azare und die
manchmal verzweiıfelte UC ach eıner |ınıe In seiınem en ringen Ver-
SUC 1ASs Hugoth

Claudia

TRAUERHEILUNG
- IN Wegbegleiter.

Aufl! Dusseldorf Patmos Verlag, 2003 DA ISBN SO - STZES FÜR

1e Autorin arbeıte als Heilpraktikerin In Hamburg, begleitet seıt Jahren Trauernde über
ängere Zeıtraume hın und Mal eıinen eigenen Ausbildungsgan für Angehörıige VOIN Heil-

erufen als Sterbe- und Trauerbegleiter 1INS en erufen
Aus dieser Arbeit erwuchs das vorlıegende Buch Es bietet zwölf Fallbeispiele, die 1(S=

weils nach dem eichen Schema behandelt werden der Fall wiıird kurz seschildert, In einem
Brief dıie betreffende Person wird dieser eboten, danach das etzıge eliınden der
Betroffenen genannt, eıne hılfreiche Geschichte oder eın Märchen rzählt, eiıne Deutung De-
oten und Ratschläge für die Betroffenen ‚ und deren Umgebung| angegeben  —

DIiese Angaben und Hılfen sınd sicher interessant über einzelnes wıird [1lall sıch Sinel-
ten können), aber ohl kaum In der Lage, VONN eiınem enutzt werden, der In konkreter
Irauer SUC. weiıl dieser MC weıiıls, en suchen soll So Ist das Buch wen1ger eın Weg-
begleiter S eın Wegwelser, eiıne für solche, die sich auf die Aufgabe einer Trauer-
begleitung vorbereiten, w1e Ja auch 1Im aChwor eutlıc WIrd, In dem neben eın DddY e_

gänzenden Hınweilsen (z.B ber Kran  eıten, die Aaus der Irauer eboren werden) das Be-
rufsbild der Sterbeamme vorgeste WITd.

Wıe sehr das Buch auf Praxıs abgestellt Ist, zeisgen Ende ein1ge onkrete YeSs-
SCcN, INan weıtere Hılfen ernalten kann einschlieislic der Nummer der Telefonseelsorge).

Viktor Hahn CSsSR
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